
A QQ 68 


In1.
Sie2.
Ich3.
Ich4.
Hör'5.



ei -
hat

möcht
möcht

ich




nem
mir
als
als
das



küh
Treu'
Spie
Rei
Müh


-

-
-
-




len
ver -

lmann
ter
lrad



Gru
spro
rei
flie
ge




-
-
-
-
-


nde,
chen,
sen
gen
hen:




da
gab
weit
wohl
ich


geht
mir
in
in

weiß




ein
ein
die
die

nicht,


Müh
Ring
Welt
blu
was


-

-




len -
da -
hin -
t´ge
ich

.
rad,
bei,
aus

Schlacht,
will,







mein
sie
und
um
ich

A QQ 68 
  


  


 


 


 


 


. 





E QQ 68 


 


 


.  


 


 R


. 





E QQ 68 
  


 


 

  


 


 


. 





Untreue
(In einem kühlen Grunde)

Weise: Friedrich Glück (1793-1840)
Satz: Freidrich Silcher (1784-1860)
Text: J. von Eichendorff (1788-1857)
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